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§ 9 

Europaschutzgebiet 

Vogelschutzgebiet Wienerwald – Thermenregion 

(1) 

 1. Das Europaschutzgebiet umfasst die in den Anlagen 1 bis 68 zu § 9 ausgewiesenen Grundstücke 
und Grundstücksteile in Alland, Altenmarkt an der Triesting, Altlengbach, Asperhofen, Bad 
Vöslau, Baden, Berndorf, Brand-Laaben, Breitenfurt bei Wien, Brunn am Gebirge, Eichgraben, 
Furth an der Triesting, Gaaden, Gablitz, Gießhübl, Gumpoldskirchen, Guntramsdorf, Hainfeld, 
Heiligenkreuz, Hinterbrühl, Hirtenberg, Kaltenleutgeben, Kaumberg, Klausen-Leopoldsdorf, 
Klosterneuburg, Königstetten, Kottingbrunn, Laab im Walde, Leobersdorf, Maria-Anzbach, 
Maria Enzersdorf, Mauerbach, Mödling, Neulengbach, Neustift-Innermanzing, Perchtoldsdorf, 
Pfaffstätten, Pottenstein, Pressbaum, Purkersdorf, Sieghartskirchen, Sooß, St. Andrä-Wördern, 
Traiskirchen, Tulbing, Tullnerbach, Weissenbach an der Triesting, Wienerwald, Wolfsgraben 
und Zeiselmauer-Wolfpassing. In Anlage A zu § 9 ist das Europaschutzgebiet auf einem 
Übersichtsplan dargestellt. 

 2. Die Anlagen 1 bis 68 zu § 9 (LGBl. 5500/6–2) werden durch Auflage beim Amt der NÖ 
Landesregierung zur öffentlichen Einsichtnahme kundgemacht. Die öffentliche Einsichtnahme 
kann während der Amtsstunden beim Amt der NÖ Landesregierung, Abteilung 
Landesamtsdirektion, erfolgen. 

Diese Anlagen werden zur Information auch bereitgehalten bei: 

 - der Bezirkshauptmannschaft Baden 

 - der Bezirkshauptmannschaft Mödling 

 - der Bezirkshauptmannschaft Tulln 

 - der Bezirkshauptmannschaft St. Pölten 

 - der Bezirkshauptmannschaft Lilienfeld 

 - der Marktgemeinde Alland 

 - der Marktgemeinde Altenmarkt an der Triesting 

 - der Marktgemeinde Altlengbach 

 - der Marktgemeinde Asperhofen 

 - der Stadtgemeinde Bad Vöslau 

 - der Stadtgemeinde Baden 
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 - der Stadtgemeinde Berndorf 

 - der Gemeinde Brand-Laaben 

 - der Marktgemeinde Breitenfurt bei Wien 

 - der Marktgemeinde Brunn am Gebirge 

 - der Marktgemeinde Eichgraben 

 - der Gemeinde Furth an der Triesting 

 - der Gemeinde Gaaden 

 - der Marktgemeinde Gablitz 

 - der Gemeinde Gießhübl 

 - der Marktgemeinde Gumpoldskirchen 

 - der Marktgemeinde Guntramsdorf 

 - der Stadtgemeinde Hainfeld 

 - der Gemeinde Heiligenkreuz 

 - der Marktgemeinde Hinterbrühl 

 - der Marktgemeinde Hirtenberg 

 - der Marktgemeinde Kaltenleutgeben 

 - der Marktgemeinde Kaumberg 

 - der Gemeinde Klausen-Leopoldsdorf 

 - der Stadtgemeinde Klosterneuburg 

 - der Marktgemeinde Königstetten 

 - der Marktgemeinde Kottingbrunn 

 - der Gemeinde Laab im Walde 

 - der Marktgemeinde Leobersdorf 

 - der Marktgemeinde Maria-Anzbach 

 - der Marktgemeinde Maria Enzersdorf 

 - der Marktgemeinde Mauerbach 

 - der Stadtgemeinde Mödling 

 - der Stadtgemeinde Neulengbach 

 - der Gemeinde Neustift-Innermanzing 

 - der Marktgemeinde Perchtoldsdorf 

 - der Marktgemeinde Pfaffstätten 

 - der Marktgemeinde Pottenstein 

 - der Marktgemeinde Pressbaum 

 - der Stadtgemeinde Purkersdorf 

 - der Marktgemeinde Sieghartskirchen 

 - der Marktgemeinde Sooß 

 - der Marktgemeinde St. Andrä-Wördern 

 - der Stadtgemeinde Traiskirchen 

 - der Marktgemeinde Tulbing 

 - der Marktgemeinde Tullnerbach 

 - der Marktgemeinde Weissenbach an der Triesting 

 - der Gemeinde Wienerwald 

 - der Gemeinde Wolfsgraben 

 - der Gemeinde Zeiselmauer-Wolfpassing 

(2) Schutzgegenstand des Vogelschutzgebietes Wienerwald - Thermenregion, AT1211000, sind 
folgende Vogelarten und ihre Lebensräume: 

 - die in Anhang I der Vogelschutz-Richtlinie angeführten Brutvogelarten: 

Schwarzstorch (Ciconia nigra), Wespenbussard (Pernis apivorus), Wanderfalke (Falco 
peregrinus), Haselhuhn (Bonasa bonasia), Wachtelkönig (Crex crex), Uhu (Bubo bubo), 
Sperlingskauz (Glaucidium passerinum), Ziegenmelker (Caprimulgus europaeus), Eisvogel 
(Alcedo atthis), Grauspecht (Picus canus), Schwarzspecht (Dryocopus martius), Mittelspecht 
(Dendrocopos medius), Weißrückenspecht (Dendrocopos leucotos), Heidelerche (Lullula 
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arborea), Sperbergrasmücke (Sylvia nisoria), Zwergschnäpper (Ficedula parva), 
Halsbandschnäpper (Ficedula albicollis), Neuntöter (Lanius collurio), Ortolan (Emberiza 
hortulana), Blutspecht (Dendrocopos syriacus), 

 - die im gegenständlichen Gebiet regelmäßig auftretenden Zugvogelarten. 

(3) Für das Vogelschutzgebiet Wienerwald – Thermenregion werden folgende Erhaltungsziele 
festgelegt: 

Erhaltung oder Wiederherstellung einer ausreichenden Vielfalt und einer ausreichenden Flächengröße der 
Lebensräume aller unter Abs. 2 genannten Arten. Im Speziellen sind dies die Erhaltung von einem 
ausreichenden Ausmaß an: 

 - großflächigen Waldbeständen mit teilweise geringem Erschließungs- und Störungsgrad, 

 - standortheimischen Laubwaldbeständen mit einer naturnahen bzw. natürlichen 
Alterszusammensetzung und einem charakteristischen Struktur- und Totholzreichtum, in denen 
Altholzinseln zumindest in einem mosaikartig verteilten, flächendeckenden Netz vorhanden sind, 

 - möglichst störungsfreien Sonderstrukturen im Wald wie Gewässerränder, Feuchtbiotope, 
Felsformationen, Blockhalden, Grabeneinschnitte, 

 - Wiesen und Weiden in ihrer gesamten Standortsvielfalt mit einem Anteil an spät gemähten 
Flächen, 

 - Magerwiesen und -weiden (Halbtrockenrasen), 

 - strukturreichen, bewirtschafteten Weinbaugebieten mit weitgehend pestizidfrei gehaltenen 
eingestreuten Magerstandorten, Rainen und kleinen Brachen sowie zahlreichen Einzelbäumen 
und Solitärgehölzen, 

 - weitgehend unverbauten, unregulierten Bach-, Fluss- und Aulandschaften mit ihrer 
ursprünglichen Gewässerdynamik, 

 - zumindest während der Brutzeit störungsfreien Felsformationen. 

(4) Die Erreichung eines günstigen Erhaltungszustandes (§ 9 Abs. 4 NÖ NSchG 2000) der in 
Abs. 2 genannten Vogelarten wird im Europaschutzgebiet vor allem durch privatrechtliche Verträge 
gewährleistet. 


